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„Ein Stern 
für Dich“ 

Mit rund 1400 selbstgebastelten Sternen richteten Allensbacher Kinder, Bürgermeister 
und Ortsvorsteher einen besonderen Weihnachtsgruß an die Seniorinnen und Senioren 
in Allensbach. Alles dazu erfahren Sie auf Seite 3. 
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APOTHEKENNOTDIENSTE
RADOLFZELL:    
Sonntag, 06.12. Residenz 
  
KONSTANZ:    
Samstag, 05.12. Zähringer 
Sonntag, 06.12. Hirsch 

MÜLLTERMINE
Do. 10.12. Biomüll 
Fr. 11.12. Blaue Tonne

Ö� nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar): 
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
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Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
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WICHTIGE
RUFNUMMERN

Gemeinde 
Allensbach 
Kinderbetreuung 

Wir suchen: 

Leitung der Finanzverwaltung (m/w/d) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Wir bieten: 
- Eine anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit 

in verantwortlicher Position  
- Besoldung nach A 13 LBesG oder 

entsprechende TVöD-Entgeltgruppe 
- Ein angenehmes Betriebsklima in einem 

aufgeschlossenen und motivierten Team 
- Flexible Arbeitszeiten und einen modernen Arbeitsplatz 
- Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
- Gesundheitsangebote (Hansefit) 
- Entgeltumwandlung und Krankenzusatzversicherung 
- Gute Verkehrsanbindung mit ÖPNV 
- Unterstützung bei der Wohnungs- und Betreuungs-

platzsuche 
 

Wir erwarten: 
- Abgeschlossenes Studium als Diplom-

Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public 
Management oder gleichwertige Qualifikation  

- Mehrjährige Praktische Berufserfahrungen im 
kommunalen Finanzwesen und in der Doppik (NKHR) 

- Fähigkeit zur kooperativen Führung und Motivation des 
Mitarbeiterteams  

- Eigeninitiative, Verhandlungsgeschick und 
Durchsetzungsvermögen 

- Qualifizierte Kenntnisse in finanzwirtschaftlichen 
Datenverarbeitungsprogrammen 

- Überdurchschnittliches Engagement und hohe 
Einsatzbereitschaft 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Bewerbung bis 2.1.2021 per E-Mail (nur PDF bis 10 MB) an:  
bewerbung@allensbach.de oder an Rathausplatz 1, 78476 Allensbach 
Rückfragen an: Stefan Weiss – Tel. 07533 / 801-22 oder stefan.weiss@allensbach.de

    

Ihr Aufgabengebiet: 
- Amtsleitung des Fachbereichs Finanzen mit den Sachgebieten Haushalt, Kasse, Steuern, Gebühren und Abgaben 
- Leitung des 5-köpfigen Teams incl. Stellvertreter 
- Leitung des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
- Aufstellung des Haushalts und der Finanzplanung, Haushaltsvollzug und Überwachung, 

Kassenaufsicht sowie Erstellung der Jahresrechnung 
- Aufstellung der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe nach dem Eigenbetriebsrecht und Erstellen der 

Jahresabschlüsse 
- Satzungen mit Gebührenkalkulation 
- Angelegenheiten der Kommune als Steuerschuldnerin, Einführung des § 2b UStG 
- Teilnahme an Sitzungen des Gemeinderates und seiner Ausschüsse 
Die Gemeinde hat zum 01.01.2019 auf die Doppik umgestellt. Im Einsatz ist die Finanzsoftware Data-Plan 
Finanz+. 
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Adventsfenster Hegne 2020 
Seit mehr als 10 Jahren tre� en sich Interessierte an jedem Dezember-
tag an der Hegner Kapelle, um gemeinsam zu singen und zusammen 
zu einem der schönen, bunten und hellen Kalenderfenster zu wandern. 
Dieses Jahr kann das Tre� en und das gemeinsame Singen nicht statt-
fi nden, doch ein bisschen besinnliche Adventsstimmung soll dennoch 
entstehen. 

Jeder der Lust hat, kann untenstehende Fenster bei einem privaten Spaziergang erleben und sich an ihnen erfreuen. Und wie wäre es dann mit 
eigenen Plätzchen, Glühwein oder Glühpunsch zu Hause nach dem Adventsfensterspaziergang? So kann jeder geschützt das Adventsfenster 
erleben und doch in Gedanken beisammen sein. 
  
Datum Adresse  
1.12. Zur Halde 28  
2.12. Hirschweg 18  
3.12. Schlossbergstraße 9  
4.12. Zum Schwarzenberg 14  
5.12. Haus Franziskus (Bushaltestelle)  
6.12. Zur Halde 1  
7.12. Schule  
8.12. Im Winkel 4  
9.12. Hirschweg 12  
10.12. Zur Halde 4  
11.12. Haus Ulrika (Klosterparkplatz)  

12.12. Zum Schwarzenberg 4a  
13.12. Zur Halde 14b  
14.12. Im Tal 5  
15.12. Hirschweg 4  
16.12. Zum Schwarzenberg 16  
17.12. Zum Schwarzenberg 15a  
18.12. Schlossbergstraße 26  
19.12. Sparkasse  
20.12. Zum Schwarzenberg 8  
21.12. Schlossbergstraße 2  
22.12. Zur Halde 5  
23.12. Hirschweg 14  

Bastelaktion - Ein Stern für Dich 
In Allensbach wohnen rund 1400 Seniorinnen und Senioren ab 70 
Jahren. Sie wären auch in diesem Jahr zu den Seniorennachmitta-
gen eingeladen gewesen. Die Nachmittage waren jedes Jahr nicht 
nur ein Tre� punkt für alte und neue Bekannte und Freunde; sie 
waren Austausch, Geselligkeit und Dorfgemeinschaft. Doch wie 
so vieles andere, konnten in diesem Jahr auch die Seniorennach-
mittage nicht stattfi nden. Als Zeichen, dass die 1400 Seniorin-
nen und Senioren dennoch nicht alleine sind, haben die haben die 
Allensbacher Kinder sowie die Kinder aus den Ortsteilen Hegne, 
Kaltbrunn, Langenrain-Freudental Sterne gebastelt. Dabei wurde 
nicht nur in den Kinderhäusern und Schulen gebastelt, auch privat 
sind viele Kinder kreativ geworden. So sind rund 1500 Sterne aus 
Holz, Pappe, Papier, Salzteig – mit Perlen, Glitzer, Wolle und vielem 
mehr entstanden. 
  
Bürgermeister Stefan Friedrich ist von der Beteiligung begeistert: 
„Die Menge an Sternen hat mich überwältigt, es waren so viele 
und so schöne. Und hinter jedem Stern steckt ein Allensbacher 
Kind“. 

Gemeinsam mit den Ortsvorstehern Elisabeth Müller, Pius Kininger 
und Lothar Bottlang hat er sich in einem Weihnachtsschreiben an 
die Seniorinnen und Senioren gerichtet. Jedem Brief lag ein gebas-
telter Stern bei. Die übrigen Sterne schmücken nun die Rathaus-
fenster weihnachtlich. 
  
Bereits kurz nach Erhalt der Briefe meldeten sich viele mit Dank 
an die Kinder in Form von Telefonaten, Briefen, Postkarten, und 
sogar Spenden für die bastelnden Kinder. Jede einzelne Nachricht 
wird nun gesammelt und den Kindern dann in gebührender Form 
überbracht. 
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„FENSTERLN SIE MIT UNS!“  
Das Kultur- & Tourismusbüro lehnt sich für Sie aus dem Fenster 
Stöbern Sie an unseren Bahnhofsfenstern oder auf unserer Homepage und bestellen Sie Ihre Weihnachtsgeschenke 
im Kultur- & Tourismusbüro telefonisch, per Mail, über Instagram „allensbachambodensee“ oder klopfen Sie an unser 
Fenster. Wir verpacken sie Ihnen weihnachtlich. Sie können Ihre Päckchen dann bei uns am Fenster abholen und bar 
bezahlen. Wir empfehlen als Geschenke-Tipp:   

Kultur – ABOplus! 
Unterstützen Sie die Kulturscha� enden, sichern Sie sich Ihre Karten, schenken Sie Kultur und wir schenken Ihnen einen Kultur-Bonus beim Kauf eines 
Kultur-ABOplus   oder beim Kauf von Einzelkarten bis zum 31. Januar 2021 (Veranstaltungen und Termine fi nden Sie im Innenteil, Rubrik Kultur- & 
Tourismusbüro oder auf www.allensbach.de).   

Allensbacher Entdeckertouren oder exklusive Museumsführungen 
Verschiedene geführte Touren durch oder um Allensbach, auch mit Apéro/Ka� ee zu Ihrem Wunschtermin.   

Allensbacher Geschenk-Gutscheine 
Vorfreude ist die größte Freude und wir sind zuversichtlich. Mit dem Allensbacher Geschenk-Gutschein verschenken Sie unser Komplettpaket    

Kurz notiert: 
Am kommenden Dienstag werden in der ARD-Fernsehserie „WaPo Bodensee“ wieder in Allensbach gedrehte Ausschnitte gezeigt. 
Sendezeit: 08.12.2020 um 18:50 Uhr 

Annahmeschluss für die KW 51: 
Mittwoch, den 16. Dezember 2020, 11.00 Uhr 
  
In der KW 52/2020 bis KW 1/2021 erscheint jeweils kein Mitteilungsblatt! 
  
Das erste Mitteilungsblatt 2021 erscheint in der KW 2, 
Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 13. Januar 2021 um 11.00 Uhr. 

Bei uns außerdem erhältlich: 
Von Allensbacher Köstlichkeiten bis Zibärtle 
Allensbacher Spezialitäten & Köstlichkeiten | Allensbach Hat´s-Präsente | Allensbacher Winterkarten | Bodensee-Präsente | Bodensee-Kalender | 
Geschirrtücher mit div. Fischmotiven | Kochbuch von Elisabeth Mühlenweg | Servietten mit Mühlenweg-Zitaten | Tassen „In der Eile sind Fehler“ 
| handgewebte Schals, Stulpen | Bücher vom See, von G. Hauptmann, F. Mühlenweg, Manfred Bosch u.a. | Kunstbücher | Hörbuch von F. Mühlen-
weg | Dechert-Holzdrucke signiert | und eine große Auswahl an Weihnachtskarten | und vieles mehr...... 

Achtung! Redaktionsschluss Weihnachten 
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des ö� entlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseu-
chenkassenbeitrag 2021 ist der 01.01.2021 
  
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 
versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Melde-
bogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. 
Ihre Pfl icht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tierge-
sundheitsgesetzes in Verbindung mit der Bei-
tragssatzung. 
  
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 
2021 meldepfl ichtig. 

Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- 
und Viehverwertungsgenossenschaften erhal-
ten Mitte Januar 2021 einen Meldebogen. 
  
Melde- und beitragspfl ichtige Tiere sind:
 Pferde  
 Schweine 
 Schafe 
 Hühner 
 Truthühner/Puten  
  
Meldepfl ichtige Tiere sind:
  Bienenvölker (sofern nicht über einen 

Landesverband gemeldet) 

Nicht zu melden sind:
  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 

und Wasserbü� el.  Die Daten werden aus 
der HIT Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen. 

Nicht meldepfl ichtig sind u.a. Gefangenge-
haltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschwei-
ne), Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
  
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthüh-
ner und keine anderen beitragspfl ichtigen Tiere 
(s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Melde- und 
Beitragspfl icht für die Hühner und/oder Trut-
hühner. 
  
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die 
Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort. 
  
Unabhängig von der Meldepfl icht an die Tier-
seuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet wer-
den. 
  
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, un-
abhängig von der Stichtagsmeldung an die 
Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2021 an HIT 

zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet 
an, die Stichtagsmeldung an HIT zu über-
nehmen. Die Voraussetzungen und nähere 
Informationen erhalten Sie über das Infor-
mationsblatt welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird. Das Informationsblatt fi nden 
Sie auch auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de. 
  
Es wird noch auf die Meldepfl icht von Bienen-
völkern hingewiesen. Die Völkermeldungen der 
Imker an ihren örtlichen Imkerverein werden 
von diesem an einen der beiden Landesverbän-
de weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organi-
siert oder in einem Verein, der keinem der bei-
den Landesverbände angeschlossen ist, müssen 
die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet 
werden.  
  
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere 
Informationen zur Melde- und Beitragspfl icht, 
Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über 
die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 
3 Jahre, etc.) einsehen. 
  
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 
710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, 
Internet: www.tsk-bw.de 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Erneuerung 5 Bahnübergänge Markelfi ngen-Allensbach  
Ankündigung Bauarbeiten KW 50 
Im Rahmen der Bauarbeiten der Erneuerung 
der 5 Bahnübergänge Markelfi ngen-Allensbach 
werden die Arbeiten in den Kalenderwoche 
50 weitergeführt. In diesem Zeitraum wird es 
durch die Bauarbeiten zu Lärmbelästigungen 
und Einschränkungen kommen. 
  
Entlang der Bahnstrecke 
- Restarbeiten 
  
Arbeiten in den Bereichen der Bahnübergän-
ge 
-  Restarbeiten in den Kreuzungsbereichen 

Markelfi ngen I (Unterdorfstraße), Markel-
fi ngen II (NaturFreundehaus), Markelfi ngen 
III (Campingplatz Willam), Allensbach I (Lo-
horn), Allensbach II (Unterhausgasse) 

  
-  Markierungsarbeiten Markelfi ngen III (Cam-

pingplatz Willam) 
  
Bei Bedarf sind nähere Informationen aus den 
örtlichen Aushängen zu entnehmen. Die Ret-
tungsdienste sind informiert. 
  
Die Deutsche Bahn ist bemüht, die von den 

Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering 
wie möglich zu halten. Beeinträchtigungen 
und ggfs. erforderliche Veränderungen im Bau-
ablauf lassen sich nicht gänzlich ausschließen. 
Hierfür wird um Entschuldigung gebeten. 
  
Die genehmigende Behörde ist das Eisen-
bahn-Bundesamt Außenstelle Karlsruhe/Stutt-
gart. Als Ansprechpartner zu diesen Bauarbei-
ten steht Ihnen Frau Eichhorn per E-Mail zur 
Verfügung: bahnuebergang.suedwest@deut-
schebahn.com 
  
Gesamtüberblick Bauarbeiten 
  
-  Mitte Oktober – Mitte Dezember 2020: 

Schrankenanlage und Straßenbau mit tem-
porären halbseitigen sowie tageweise kom-
pletten Sperrungen der Bahnübergänge 
(Baustelle wandert) 

  
- Bis Ende Dezember: Restarbeiten 
  
Die Einschränkungen des Bahnbetriebs zwi-
schen Radolfzell und Allensbach sind aufge-
hoben. Die Züge fahren wieder nach Fahrplan. 

Christbaumverkauf in der 
Gemeinde Allensbach und den 
Ortsteilen 
Allensbach auf dem Rathausplatz: 
Mittwoch, den 16. Dezember 2020 
ab 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
  
Hegne im Klosterhof/Ökonomie: 
Samstag, den 19. Dezember 2020 
ab 13.00 – 14.30 Uhr 
  
Kaltbrunn am Feuerwehrhaus 
in Kaltbrunn: 
Samstag, den 19. Dezember 2020 
ab 10.30 – 13.30 Uhr 
  
Die Coronaregeln und -vorschriften sind 
zu beachten und einzuhalten, es gilt 
Maskenpfl icht! 
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Information Ausgabestart 
Jahressportfi scherkarten 2021 
Der Ausgabestart beim Landratsamt Konstanz 
ist am Montag, 14.12.2020 geplant. Die Anträ-
ge auf Erteilung einer Jahressportfi scherkarte 
sind auf der Homepage des Landratsamtes 
abrufbar. Gerne können Sie aber die Erteilung 
einer Jahressportfi scherkarte für das Jahr 2021 
auch bei der Gemeinde Allensbach, Rathaus-
platz 8, Zimmer 5, Tel. 07533 801 25 oder 
07533 801 26, nach vorheriger Terminverein-
barung, beantragen. 
Die Anträge werden dann per Sammelantrag 
einmal wöchentlich an das Landratsamt Kon-
stanz weitergeleitet. Wir weisen darauf hin, 
dass die Ausstellung einer Gnadenseekarte nur 
in Verbindung mit der Vorlage einer gültigen 
Sportfi scherkarte sowie eines gültigen Fischer-
eischeins erfolgen kann. 

Die Ausgabe der Sportfi scherkarten erfolgt 
beim Landratsamt Konstanz auf Grund der 
Corona-Situation in diesem Jahr ausschließ-
lich postalisch. Hierdurch sind Verzögerungen 
bei der Antragsbearbeitung leider nicht aus-
zuschließen. Das letztjährige Fangbuch ist bei 
Antragsstellung abzugeben.   Bei Umzug oder 
Neuanträgen muss eine Kopie des Personalaus-
weises mitgeschickt werden. 

Das Landratsamt Konstanz weist ausdrücklich 
darauf hin, dass zur Verlängerung der Sportfi -
scherkarten ein gültiger Fischereischein vorlie-
gen muss und dieser ggf. vor Antragsstellung 
bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde zu ver-
längern ist. 

Das letztjährige Fangbuch ist bis spätestens 
15. Januar 2021 beim Landratsamt Konstanz 
abzugeben.  
 
 
Wasserzähler werden abgelesen 
Beauftragte der Gemeinde Allensbach werden 
ab Ende November 2020 mit der Ablesung der 
Wasserzähler im Kernort für die Verbrauchab-
rechnung 2020 beginnen. In allen Ortsteilen, 
Hegne, Langenrain, Freudental und Kaltbrunn 
und auch Teile im Kernort Allensbach werden 
Ableseblätter zur Selbstablesung zugestellt. 
Diese bitten wir dann bis zum angegebenen 
Termin (spätestens zum 20.Dezember 2020) 
ausgefüllt an die Gemeinde zurückzugeben 
oder diese per mail an uns zu senden. 
  
Für unsere Wasserableser bitten wir Sie, den 
Zugang zu den Wasserzählern unbedingt frei 
zu halten! 

Kunden die nicht angetro� en werden, erhalten 
eine Mitteilung, auf der Sie bitte die Zähler-
stände und das Ablesedatum selbst eintragen 
und uns diese umgehend mitteilen. 

Wir bitten Sie diese Mitteilung/Ablesung beim 
Rechnungsamt der Gemeinde Allensbach, Rat-
hausplatz 8, abzugeben oder den Zählerstand, 
Zählernummer und das Ablesedatum  per mail: 
anke.may@allensbach.de zuzusenden. Über-
prüfungen behält sich die Gemeinde vor. Für 
Ihre Mitarbeit herzlichen Dank. 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefall: 

21.11.2020 
Irmgard Veronika Stampar geb. Krebs 
Gänsbühl 12, 88348 Bad Saulgau 
  
 
 
 

ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten 
werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Vorhangstange aus Metall, schwarz, 2,50 m 
Ruhesessel auf Rollen, braunes Kunstleder 
Tel.: 1821 

Räum- und Streupfl icht der Anwohner  
Als Anwohner haben Sie eine Räum- und 
Streupfl icht. 
Bitte beachten Sie, dass nicht nur Schneefall 
Glätte auslösen kann, sondern auch Regen oder 
nächtliche Frosttemperaturen Eisglätte auf den 
Straßen und besonders den Gehwegen hervor-
rufen. Dies bringt auch wieder Verpfl ichtungen 
mit sich, wie das Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege.   

Wir erläutern Ihnen nachfolgend was unter die 
Räum- und Streupfl icht fällt, welche Zeiträu-
me zu beachten sind und wo Sie Streubehälter 
fi nden.   
Nach der Streupfl ichtsatzung der Gemeinde 
wird die Räum- und Streupfl icht für Wege den 
Straßenanliegern übertragen. Gründe hier-
für sind, dass bei überraschend einsetzendem 
Schneefall am besten für Sicherheit gesorgt 
werden kann, wenn die Anzahl der Pfl ichtigen 
relativ groß ist. Außerdem wäre die technische 
und personelle Kapazität der Gemeinde nicht 
ausreichend, neben den Straßen auch noch 
die Gehwege und sonstigen Wege, bei starkem 
Schneefall sogar mehrmals täglich, zu räumen 
und zu streuen.   

Bitte beachten Sie, dass jeder Eigentümer des-
sen Grundstück an einen ö� entlichen Gehweg 
grenzt zur Räum- und Streupfl icht verpfl ichtet 
ist. In einigen Abschnitten werden Gehwege 
von gemeindlichen Fahrzeugen teil- oder ab-
schnittsweise mit geräumt. Grund hierfür sind 
z.B. Bushaltestellen, andere ö� entliche Einrich-
tungen oder Bereiche die von Radfahrern stark 
benutzt werden. In solchen eng aufeinander-
folgenden Abschnitten wäre es wenig sinnvoll 
den Gehwegbereich nur punktuell zu räumen, 
da es technisch schwierig ist mit den Anbau-
geräten den Gehweg zwischendurch zu verlas-
sen. Die Räumung durch die Gemeinde erfolgt 
hier aber nur im Rahmen des gemeindlichen 
Streuplanes, der sich zeitlich an verschiedenen 
Streckenzonen orientiert. Der Einsatz des ge-
meindlichen Räumdienstes entbindet die An-
lieger nicht von Ihrer Verpfl ichtung als Anlieger 
die nachgennannten Flächen bei Bedarf zur 
räumen bzw. abzustreuen. 
  
Die Gehwege und die entsprechenden Flächen 
am Fahrbahnrand, wenn kein Gehweg auf einer 
Straßenseite vorhanden ist, müssen werktags 
bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00 
Uhr auf einer Breite von mindestens 1 m 
geräumt und gestreut werden. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Glätte auf-

tritt, muss sofort, eventuell auch öfter, geräumt 
und gestreut werden. Diese Pfl icht endet um 
20.00 Uhr.   
Die Rechtsprechung, die das Eigentum durch 
diese Plicht „nur geringfügig belastet“ sieht, 
erklärt auch das Räumen vor langen Grund-
stücksgrenzen, z. B. bei Eckgrundstücken, 
vor unbebauten oder gärtnerisch genutzten 
Grundstücken oder wenn ein Eigentümer selbst 
nicht in Allensbach wohnt, für zumutbar. Auch 
Urlaub, Beruf oder Gebrechlichkeit befreien 
Straßenanlieger nicht von dieser Plicht. In die-
sen Fällen muss das Räumen und Streuen durch 
Dritte vorgenommen werden. In der Satzung 
wird die Anwendung von auftauenden Streu-
salzen auf Gehwegen, an oder auf denen Bäu-
me und Sträucher stehen, stark eingeschränkt. 
Die Anwendung ist auf ein unumgängliches 
Mindestmaß beschränkt. 
  
Jeweils einen Streubehälter fi nden Sie an fol-
genden Standorten:  

• Allensbach:
Parkplatz Bodanrückhalle 
Zum Walzenberg
Hafnerstraße (unten)
Im Weinberg 14
Löwengasse / Höhrenbergstraße
Ev. Kirche
Kirchgasse beim Kindergartenparkplatz 

 
• Kaltbrunn:

Kindergarten
Splittdepot hinter dem Feuerwehrhaus
Sportzentrum 

 
• Freudental:

Schloßstraße beim Brunnen
am Schloßtor
Stöckenhofstraße / Am Berg
Am Berg 2 

 
• Langenrain:

Pfarrhaus
Dorfplatz 7
Bürgerhaus am Parkplatz
Blissenweg (ehemalige Viehwaage) 

 
• Hegne:

Zum Schwarzenberg 27 
Schloßbergstraße / Zur Setze
Bushaltestelle „Konradistraße“
„Im Tal“ bei der Unterführung B 33 
Hirschweg
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Wir in Kaltbrunn 

  
Wir in Kaltbrunn - wie geht’s weiter? 
Mit über 70 interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern, großem Elan und vielen guten Ide-
en zur Dorfentwicklung startete im Okto-
ber die Initiative „Wir in Kaltbrunn“ als Teil 
der Allensbacher Lokalen Agenda. Doch die 
Corona-Pandemie hat den Fahrplan für die 
nächsten Schritte leider ziemlich durchein-
ander gebracht. Noch im November hatten 
die Initiatoren eine weitere Veranstaltung im 
Kaltbrunner Feuerwehrhaus vorgesehen, um 
gemeinsam die ersten Projekte zu planen oder 
sich auch einfach näher kennenzulernen. Durch 
die Corona-Regelungen ist eine solche Veran-
staltung derzeit nicht möglich. Aktuell bleibt 
deshalb nur zu ho� en, dass schon bald wieder 
mehr persönliche Begegnungen und Tre� en 
dieser Art möglich sein werden. 

Unterdessen will die Initiativgruppe in den 
nächsten Wochen digitale Tre� en organisie-
ren, um den Faden nicht abreißen zu lassen. 
Bürgerinnen und Bürger, die sich an der Auf-
taktveranstaltung in die entsprechenden Lis-
ten eingetragen haben, erhalten dazu direkte 
Einladungen. Weitere Interessierte können sich 
unter der E-Mail-Adresse 
wir-in-kaltbrunn@web.de anmelden. 
Um die vielfältigen Anregungen aus der Veran-
staltung auf dem Müllerhof noch mal in Erin-

nerung zu rufen, fi nden Sie hier einen Auszug 
aus der Ideensammlung der Auftaktveranstal-
tung: 
  
Land(wirt)schaft/Naturschutz 
Selbstversorgung und regionale Produkte stär-
ken 
Gemeinschaftliches Gärtnern/„Essbares“ Dorf 
Gemeinsam genutzte Gartengeräte, Anhänger... 
Mehr Reben am „Buh“ 
Streuobstbörse: wer verpachtet/wer will pach-
ten 
  
Wohnen/Leben 
Mehr gemeinsame Dorfaktionen 
Tauschbörse 
Senioren-WG 
Wohnungstausch 
Kapellenplatz verschönern 
Wunsch nach mehr transparenter Information 
der Bürger zur Dorfentwicklung 
Mehrgenerationenhaus  
  
Mobilität 
Bus optimieren (Takt/Anbindung an den Zug) 
Parksituation im Dorf neu konzipieren 
Tempo 40 innerorts 
Stündlicher Kleinbus für Einkaufsfahrten, Men-
schen ohne Auto, Senioren 
Lärmschutz wegen Ausbau B33 
E-Ladestation/E-Car-Sharing 
  
Energie 
Nahwärmenetz voranbringen, Unterstützer-
gruppe im Dorf einrichten 
Glasfaser/Internet mitdenken 
Solaranlagen auf alle geeigneten Dächer 

Familie und Freizeit 

Lust auf Handarbeit? Und Überraschung? 
In der Handarbeitsstube hat sich mittlerweile 
eine Menge an Wolle und Nadeln angesam-
melt. Weil wir uns grade nicht tre� en können, 
Interessierten aber gerne eine Freude bereiten 
wollen, möchten wir einen Teil unseres Vorrats 
verschenken. Wenn Sie vor, über nach den Fei-
ertagen eine Beschäftigung suchen, melden Sie 
Sich doch bei uns und wir stellen Ihnen gerne 
eine Tüte mit Wolle und Nadeln kontaktlos und 
kostenlos vor die Tür. Wir haben unterschiedli-
che Qualitäten und Farben. Da ist sicher etwas 
für Sie dabei, aber genaue Wünsche können 
wir eher nicht erfüllen. Lust auf eine Überra-
schungstüte? 
Kontakt:
Angelika Lichtenstein, angelika1@web.de 
Tel: 07533 1774
Bruni Mangold, bruni@brunhil.de 
Tel: 07533 934202 
  
  

Verkehr und Mobilität 

  
Wir tre� en uns online! 
Das nächste Tre� en fi ndet am kommenden 
Montag, 7. Dezember, 20:00 Uhr online statt. 
Wenn Sie an unserem Tre� en teilnehmen 
möchten und bisher nicht in unserem Mail-Ver-
teiler sind, melden Sie sich bitte an Rolf Wieh-
ler, allensbach-verkehrsagenda@gmx.de 

Wir bitten um Verständnis, dass wir das Tre� en 
aufgrund der aktuellen Lage nicht wie vorgese-
hen im Bürgertre�  veranstalten können. 

UMWELT-INFO

  

Eine Hilfestellung bei der Entsorgung gibt Ihnen unser Scheckheft auf den Seiten 5 und 6. Auch im Internet können 

Sie sich auf unserer Homepage unter https://www.gemeinde-allensbach.de/wohnen-leben/abfall-recycling/entsor-

gungsmoeglichkeiten informieren. Sollten Sie darüber hinaus noch Fragen haben, zögern Sie nicht, uns unter der Tel.

Nr. 801-24 zu kontaktieren. Wir helfen Ihnen gerne weiter. 

  

Wäscheständer, Sonnenschirme und Fahrräder gehören zum Altmetall! 

Altholz- und 
Sperrmüll-Abfuhr 
Dezember 2020 

Am Montag, den 14. Dezember fi ndet die nächste Altholzabfuhr statt. Tags 

darauf, am Dienstag, den 15. Dezember wird Sperrmüll abgefahren. 

  

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Abgabe Ihrer Entsorgungsschecks, d.h. 
eine Woche vor dem Abfuhrtermin muss der Scheck dem Rathaus vorliegen. 
  

Bitte achten Sie darauf, keine Sto� e zu deklarieren, deren Mitnahme ausge-

schlossen ist und die deswegen vom Abfuhrunternehmen auch liegengelassen 

werden. 
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DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Gottesdienstzeiten 

  
Samstag, 05. Dezember 
14.30 Uhr Ministrantenprobe in St. Nikolaus,  
Allensbach 
16.00 Uhr Nikolausfeier auf dem 
Rathausplatz Allensbach 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Allensbach 
an. 
Weitere Infos und eine Schlechtwetter-Alter-
native fi nden Sie unter den gemeinsamen Mit-
teilungen! 

17.00 Uhr Nikolausfeier auf dem 
Rathausplatz Allensbach 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Allensbach 
an. 
Weitere Infos und eine Schlechtwetter-Alter-
native fi nden Sie unter den gemeinsamen Mit-
teilungen! 
18.00 Uhr Lichtergottesdienst in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Sonntag, 06. Dezember – 
Zweiter Adventssonntag – Hl. Nikolaus 
9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Feierliche Eucharistie anlässlich 
des Patroziniums in St. Nikolaus, Allensbach 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Allensbach 
an. 
Wir weisen darauf hin, dass der Gottesdienst 
zur Verö� entlichung auf unserem Youtube-Ka-
nal gefi lmt wird! 
17.00 Uhr Feierliche Vesper in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 08. Dezember  
06.00 Uhr Frühschicht im Advent 
in St. Nikolaus,  Allensbach 
  
Donnerstag, 10. Dezember  
09.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frauen-
gemeinschaft in St. Nikolaus,  Allensbach 
  
Wir müssen aktuell die Kontaktdaten aller 
Gottesdienst-Teilnehmer erfassen. Dies ist 
vom Land Baden-Württemberg so vorgegeben. 
Außerdem ist während des Gottesdienstes ein 
Mund-Nasen-Schutz erforderlich. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. 
In St. Nikolaus können nach den aktuellen 
Richtlinien maximal 59 Personen am Gottes-
dienst teilnehmen.  
Die vorgeschriebenen Maßnahmen fi nden Sie 
auf Merkblättern in unseren Schaukästen und 
an den Kirchentüren, sowie auf unserer Home-
page. www.kath-wa.de 

  
Ministrantenplan für Allensbach 

Samstag 05. Dez. 
14.30 Uhr Ministrantenprobe 
Sonntag 06. Dez. 
11.00 Uhr Einteilung in der Probe 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Kloster Hegne - Gottesdienst in der 
Krypta  

Leider können in der Klosterkirche weiterhin 
keine ö� entlichen Gottesdienste stattfi nden. 
Deshalb freuen wir uns, dass wir nach wie vor 
in der Krypta einen Sonntagvorabendgottes-
dienst für die Ö� entlichkeit anbieten können. 
Samstags, 18:30 Uhr Eucharistiefeier in der 
Krypta 
Dabei sind wir an die vom Ordinariat erlas-
senen Vorgaben gebunden, weshalb höchs-
tens 30 Personen den Gottesdienst mitfeiern 
können. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir 
derzeit die Kontaktdaten aller Teilnehmer vor 
Beginn des Gottesdienstes erfassen müssen.  
Die Krypta ist täglich von 07.30 - 17.30 Uhr für 
Beterinnen und Beter geö� net. Nur am Sams-
tag wird sie wegen hygienischer Maßnahmen 
im Blick auf den Abendgottesdienst um 
17 Uhr geschlossen und dann 20 Min. vor
Gottesdienstbeginn wieder geö� net. 
Die Klosterkirche bleibt leider bis auf weiteres 
für externe Besucher geschlossen. 

 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Ö� nungszeiten im Pfarrbüro  

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de   

Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel: 01578/3034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de   

Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  
Wir bitten Sie, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und einen Mindestabstand von 1,5 Me-
tern einzuhalten. Handdesinfektionsmittel wird 
bereitgestellt. 
  

Der Nikolaus kommt auch bei schlech-
tem Wetter! 

Für die geplanten Nikolausfeiern  am Samstag, 
5. Dezember 2020 um 16 Uhr und um 

17 Uhr auf den Rathausplatz gibt es noch we-
nige Plätze. Sie können sich gerne noch über 
das Pfarrbüro anmelden. 
Sollten die Nikolausfeiern aufgrund des Wet-
ters oder der aktuellen Bestimmungen nicht 
stattfi nden können, so wird uns der Hl. Niko-
laus trotzdem besuchen und den Kindern ein 
kleines Geschenk mitbringen. 
Die angemeldeten Familien können dann zur 
jeweiligen Uhrzeit (16.00 Uhr oder 17.00 Uhr) 
in den Garten des Kinderhauses kommen um 
dort den Hl. Nikolaus zu tre� en. 
Wir bitten Sie auch dort eine MNS-Maske zu 
tragen und beim Warten 1,5 m Abstand zur 
nächsten Familie einzuhalten. 
  

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne unter 807-700 
oder www.theodosius-akademie.de 
  
Kreativzeit 
mit Sr. Regina Lehmann 
16.01.2021, 15:00-18:00 Uhr:, 
Anmeldeschluss: 30.12.2020 
  
Tag der Stille 
mit Markus R.T. Cordemann 
23.01.2021, 09:30-17:00 Uhr:, 
Anmeldeschluss: 06.01.2021 
  
Das Sakrament der Versöhnung 
05.12.2020, 14-16 Uhr 
Haus Ulrika: Das Sakrament der Versöhnung 
(die Beichte) bietet die Gelegenheit, sich sei-
ner eigenen Schwächen, seiner dunklen Seiten 
bewusst zu werden und im Gespräch Klärung 
und innere Ruhe zu fi nden. Im Sakrament der 
Versöhnung spricht uns der ewig gerechte und 
liebende Gott die Leben spendende Kraft sei-
nes Heiligen Geistes zu: Ein Fest für Herz und 
Seele!   

Angebote für junge Erwachsene - Jahrespro-
gramm 2021 erschienen! 
„Herr, was willst du, dass ich tun soll ...?“ (hl. 
Franziskus) Es braucht Orte, an denen die-
se Frage Raum fi nden kann und es braucht 
Menschen, die das Suchen nach einer Antwort 
unterstützen. Beides – Orte und Menschen – 
fi nden junge Erwachsene zwischen 18 und 40 
Jahren in der Theodosius Akademie. 
Das Jahresprogramm „Angebote für junge Er-
wachsene 2021“ kann jetzt bestellt werden und 
fi ndet sich natürlich auch auf unserer Home-
page. 
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenische Frühschichten  

In diesem Jahr ist alles anders, unsere Welt hat 
sich verändert. 
Unser Alltag ist durch die Pandemie in vielen 
Bereichen eingeschränkt und wir sind gefor-

KIRCHENNACHRICHTEN
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dert – in Verantwortung für uns und unsere 
Mitmenschen - neue Wege zu fi nden, wie wir 
unser Leben gestalten. 
Die Frühschichten in der Fastenzeit mussten 
wir leider ausfallen lassen. 
Jetzt – in der Adventszeit – wollen wir es ver-
suchen. 
Wir starten in dieser Adventszeit etwas spä-
ter und haben für Sie drei Meditationen vor-
bereitet. 
Die Frühschichten fi nden dienstags um 6:00 
Uhr in der Nikolauskirche statt  

und zwar  am 8., 15. und 22. Dezember. 
Im vorgeschriebenen, äußeren Abstand und in 
innerer Verbundenheit wollen wir gemeinsam 
mit Gedanken, Texten und in Gebeten den Tag 
beginnen. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich mit uns auf 
den Weg zu machen. 
Als kleiner Ersatz für das gemeinsame Früh-
stück, welches zurzeit nicht stattfi nden darf, 
halten wir für Sie nach der Meditation einen 
Co� ee-to-go und eine Butterbrezel bereit. 
  

Opa*-Papa*-Bau-Aktion für Weihnachten 
„Kleiner Stall von Bethlehem an der Mar-
tinskirche“ startet in der Woche vor dem 4. 
Advent: 
Statisches Gerüst stellen Zimmerleute und Hel-
fer bereits zum 3. Advent. 
Ab Montag 14.12. Baueinsatz  der Familien in 
verteilten Zeitfenstern, sodass die Sicherheits-
maßgaben absolut sicher eingehalten werden. 
Anmeldung und Detailinfos unter: 
frank-uwe@kuendiger.ne oder Tel. 6310. 
  
„Allensbach hilft!“  - 
Nachbarschaftliche Alltagshilfen für Men-
schen, die zu Risikogruppen gehören, Anmel-
dung über: www-ev-allensbach.de oder Tel. 
6310, alternativ 0163 3912491. 
  
Psychologische Beratungsangebote der Evan-
gelischen Kirche in Baden: www.ekiba.de/psy-
chologische-beratungsstellen. 
  
Gottesdienst jederzeit auch hier:
• Telefonandachten:  Täglich neu jederzeit auf 

Ihren Anruf 07531 1279597
• Gottesdienste im Net: 

www.ekiba.de/kirchebegleitet
• TV-Gottesdiensten, z.B. unter 

www.zdf.fernsehgottesdienst.de
• zu den Sendungen von Bibel-TV  und  ERF 

(Evangeliums-Rundfunk) 
www.erf.de/erf-plus/audiothek

• zu  virtuellen und Video-Gottesdiensten 
des Kirchenbezirkes für Kinder und Erwach-
sene unter www.ekikon.de 

  
Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am Mittwoch und Don-
nerstag jeweils von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr ge-
ö� net. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 

1. EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: Angelika Straub(Vors.), 
Tel.: 935 485, Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: Tel. 6310, 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 
Was wir tun: Überkonfessionelle Beratung und 
Begleitung in schwierigen Lebenssituationen, 
Vermittlung mit Ämtern, in Einzelfällen Über-
brückungshilfen, Weitervermittlung von fach-
licher Hilfe und zu Fachdiensten der DIAKONIE 
und sozialer Dienste. 

2. „JUGEND HILFT“ (Nachbarschaftshilfe / klei-
ne Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fach-
licher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
3374, Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
E-Mail-Adresse der christlichen Pfadfi nder:
 gilde-allensbach@vcp-konstanz.de
 

Leitwort für die kommende Woche   

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht. - Lukas 21, 28 

Socken für Afrika?  
Paradox? Nein! 
Wir vom Partnerschaftsverein Allensbach-Ghana haben eine Spende von ca 20 Paar, mit schönen 
Mustern handgestrickter Socken erhalten, die wir am, leider ausgefallenen, Weihnachtsmarkt zu-
gunsten der Witwengruppen in Tuna/Ghana verkaufen wollten. Auch Sto� e und ein sehr schöner 
Rucksack mit afrikanischen Motiven kann erworben werden. 
Die Teile können am Fr. 4.12. 14.00 – 18.00 Uhr und Sa. 5.12. 9.00 – 16.00 Uhr auf dem Parkplatz 
der ehem. Gärtnerei Hausler, Nägelriedstr. 5, besichtigt und gekauft werden (Vertrauens-Kässle!) 
(bei schlechtem Wetter in dem ehemaligen Laden). 
Der Ertrag wird verwendet um den Witwen eine minimale Krankenversicherung zu ermöglichen. 
Partnerschaftsverein Allensbach-Ghana 
Spenden Kto DE72690514100007085095 Bic SOLADES1REN  

Ökumenischer Bibelkreis 

Aufgrund der aktuellen Situation kann sich der 
Bibelkreis zurzeit leider nicht tre� en. 

 

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste in der Gnadenkirche: Sicher-
heitsregeln gemäß KGR-Beschluss Bitte Ge-
sangbuch, Maske und Humor mitbringen: In 
der Leichtigkeit des Glaubens feiern wir Gottes 
heilende Gegenwart. 

Sonntag 06.12.   
10.00 Uhr und 11.00 Uhr  Gottesdienst zum 
2. Advent,
Gastpredigerin: Pfarrerin Barbara Kündiger 
(KN-Petershausen) 
Organist: Hans Martin König 
Musik: Gottesdienstchörchen mit alten und 
neuen Adventsliedern.(Maske, kein Gemeinde-
gesang, Teilnehmerliste) 
Aktion „Hirtenfeuer“ (ursprünglich geplant 
für sonntags 16.00 Uhr) wird ausgesetzt.  

Dienstag 08.12.  
6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht 
Besinnung im Advent in Sankt Nikolaus (es gibt 

ein kleines Frühstück „to go“) 
Thema: „....Zeit des Findens“ 

Kinder malen Fensterbilder für die Gnaden-
kirche:  
Wir wollen die Kirche mit weihnachtlichen 
Kinderbildern schmücken: Helft Ihr uns?
Acrylglasscheiben (50x50) stehen hierfür 
im Pfarramt zur kostenlosen Mitnahme be-
reit. Falls Ihr selbst keine habt, dann auch 
Windows-Color/Glasfarben.  

Der Allensbacher Online-Krippenspielgottes-
dienst  ist fertig. Er wird Heiligabend 15.00 
Uhr online gestellt. 
Ab sofort können sich alle Allensbacher Kin-
der beteiligen:
Am Ende des Videos werden Eure Weih-
nachtsgrüße stehen.  Wer mitmachen will mit 
Grüßen, Gedicht oder Lied, der schicke mir bitte 
einen  MP4-Clip, der nicht länger als 20 sec 
sein darf, an frank-uwe@kuendiger.net schi-
cken. Dazu brauchen wir natürlich die schrift-
liche Einwilligungserklärung der Erziehungsbe-
rechtigten und der Kinder, die uns erlaubt, den 
Clip auf Youtube online zu stellen. 
   
Chöre  in der üblichen Form sind ausgesetzt. 
Sonderabsprachen:  Chorleiter oder Pfarrer 
fragen 
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Gefl ügelpest 
Die Gefl ügelpest, auch als hochpathogene Avi-
äre Infl uenza bekannt, hat in Norddeutschland 
schon zahlreiche Wildvögel und auch Nutz-
gefl ügelhaltungen betro� en. Kürzlich wurden 
auch Ausbrüche bei Wildenten in Bayern fest-
gestellt. Damit erhöht sich das Eintragsrisiko 
für Baden-Württemberg und insbesondere für 
den Bodenseeraum. Es handelt sich bei der 
Gefl ügelpest um eine durch Viren ausgelös-
te Infektionskrankheit. Hochempfänglich für 
das Virus sind Hühner und Puten, aber auch 
anderes Gefl ügel wie Wachteln, Tauben, Fa-
sane, Perlhühner, Pfaue, Schwäne, Strauße, 
Emus, Nandus, Gänse, Enten und Wildvögel 
können erkranken. Die Übertragung von Ge-
fl ügelpest-Viren erfolgt durch direkten Kontakt 
mit infi zierten Tieren oder durch Kontakt mit 
viruskontaminierten Materialien wie Einstreu, 

Gerätschaften, Schuhwerk, Kleidung sowie 
Fahrzeugen. Nach derzeitigen Erkenntnissen 
ist die Gefl ügelpest für den Menschen unge-
fährlich. Der Verzehr von Gefl ügelfl eisch, Eiern 
und sonstigen Gefl ügelprodukten ist daher un-
bedenklich. Auch wenn die Tierseuche bisher 
in Bayern nur bei Wildvögeln aufgetreten ist, 
werden vor dem Hintergrund des herbstlichen 
Vogelzuges alle Gefl ügelhalter dazu aufgeru-
fen, vorbeugend die empfohlenen Biosicher-
heitsmaßnahmen konsequent einzuhalten. 
Folgende Biosicherheitsmaßnahmen werden 
dringend empfohlen: 
•  Kontakt zwischen Wildvögeln und Hausge-

fl ügel unbedingt vermeiden 
•  Tiere nur an Stellen füttern, die für Wildvögel 

nicht zugänglich sind 
•  Tiere nicht mit Oberfl ächenwasser tränken, 

zu dem Wildvögel Zugang haben 
•  Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, 

mit denen Gefl ügel in Berührung kommen 
kann, für Wildvögel unzugänglich bewahren 

•  keine Gefl ügelteile und keine Eierschalen von 
gekauften Eiern verfüttern 

•  erhöhte Tierverluste dem Veterinäramt mel-
den 

•  Jäger, die Wildvögel erlegen und gleichzei-
tig Hausgefl ügel halten, sind angehalten, die 
Hygienemaßnahmen besonders sorgfältig zu 
beachten 

•  Gefl ügelhaltungen, die bislang nicht beim 
zuständigen Veterinäramt registriert worden 
sind, schnellstens nachmelden. Dies gilt auch 
für Kleinsthaltung. 

Weitere Informationen unter: https://www.
fl i.de/de/aktuelles/tierseuchengeschehen/avi-
aereinfl uenza-ai-gefl uegelpest/ https://mlr.
baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
tierschutztiergesundheit/tiergesundheit/tier-
krankheiten-tierseuchenzoonosen/vogelgrippe/ 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

AGA ALLENSBACH e.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Allensbacher Almanach 
Der neue Almanach erscheint Ende nächster Woche und wird wieder in Geschäften und zusätzlich 
während des Wochenmarktes am Museum zum Kauf angeboten. Den Mitgliedern wird er kostenlos 
zugestellt. 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Bund unterstützt Waldeigentümer und den 
Forstsektor mit über 500 Millionen Euro 
Extremwetterereignisse haben den Wäldern mit Dürre, Sturm und Schädlin-
gen auch in diesem Jahr wieder stark zugesetzt. In dieser Krisensituation 
hat die Bundesregierung als Teil des Corona-Konjunkturpakets zwei forstliche 
Förderprogramme auf den Weg gebracht.

Extremwetterereignisse haben den Wäldern mit Dürre, Sturm und Schädlin-
gen auch in diesem Jahr wieder stark zugesetzt. Die Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer sowie der ganze Forstsektor stehen damit das dritte Jahr in 
Folge vor großen Herausforderungen. In dieser Krisensituation hat die Bun-
desregierung als Teil des Corona-Konjunkturpakets zwei forstliche Förder-
programme auf den Weg gebracht. Dabei handelt es sich um die fl ächen-
bezogene „Nachhaltigkeitsprämie Wald“ mit einem Gesamtvolumen von 
bundesweit 500 Millionen Euro sowie das „Investitionsprogramm Wald“ mit 
einer Mittelausstattung in Höhe von insgesamt 50 Millionen Euro. Die Nach-
haltigkeitsprämie Wald kann von privaten und kommunalen Waldbesitzern 
beantragt werden. Voraussetzung für den Erhalt der Prämie ist eine Zertifi -
zierung der Waldfl äche, zum Beispiel nach den Programmen PEFC oder FSC. 
Die Förderleistung beträgt je nach Zertifi zierungssystem 100 Euro oder 120 
Euro pro Hektar und richtet sich an Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die 
mindestens einen Hektar Waldfl äche besitzen. Förderanträge werden von der 
Fachagentur Nachwachsende Rohsto� e (FNR) entgegengenommen. Weitere 
Infos hierzu gibt es unter www.bundeswaldpraemie.de. Anträge können bis 
zum 30. Oktober 2021 gestellt werden. Die Fachagentur steht auch als An-
sprechpartner für Fragen zur Verfügung. Im Antragsverfahren ist ein Eigen-
tumsnachweis für die Waldfl äche in Form des letzten Beitragsbescheids der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft vorgesehen. 

Als weiteres Förderprogramm bietet die Landwirtschaftliche Rentenbank 
Zuschüsse von bis zu 40 % zu darlehensbasierten Investitionen in Digita-
lisierung und Technik für die nachhaltige Waldwirtschaft an. Antragsbe-
rechtigt sind Besitzer forstwirtschaftlicher Flächen, forstwirtschaftliche 
Zusammenschlüsse, Forstverbände, forstliche Dienstleistungsunternehmen 
sowie Forstbaumschulen. Zu den förderfähigen Investitionen steht eine Posi-
tivliste der Landwirtschaftlichen Rentenbank zur Verfügung. Abgedeckt sind 
zum Beispiel Maschinen und Geräte zur boden- und bestandsschonenden 
Holzernte und -bringung oder Hard- und Software zur IT-Unterstützung in 

Forstbetrieben und Holzlogistik. Anträge können bis zum 31. Oktober 2021 
bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank eingereicht werden. Weitere Infor-
mationen und Antragsunterlagen gibt es online unter https://www.renten-
bank.de/foerderangebote/bundesprogramme/wald wirtschaft/ oder über die 
Service-Rufnummer 069 2107-800.
 
 
Corona: Wohlfahrtsverbände im Landkreis suchen 
freiwillige Fachkräfte 
Die Liga der freien Wohlfahrtsverbände und Landrat Zeno Danner rufen 
Fachkräfte aus den Bereichen Pfl ege, Erziehung und Soziales, die derzeit 
nicht berufstätig sind, auf: Bringen Sie in der Corona-Krise ihre Erfahrung 
in den Kindertageseinrich tungen, Seniorenheimen und Werkstätten ein.   
Die Corona-Krise stellt auch die Wohlfahrtsverbände im Landkreis Konstanz 
vor nicht gekannte Herausforderungen. „Wir müssen zusammenstehen, denn 
nur gemeinsam lässt sich eine Krise dieses Ausmaßes meistern“, ist Landrat 
Zeno Danner überzeugt. Liga-Vorstand Matthias Ehret betont: „Unsere obers-
te Prämisse ist die Gesundheit der uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen, 
Senioren und Menschen mit Behinderungen.“ Er dankt allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern für ihr besonnenes und professionelles Handeln in den 
vergangenen Monaten – nicht selten bis an deren Belastungsgrenze. Nun 
zeichnet sich ab, dass die Wohlfahrtsverbände im Winter auf personelle Ver-
stärkung setzen müssen, um den Betrieb ihrer Einrichtungen in vollem Um-
fang aufrechtzuerhalten. „Es zeigt sich, dass nicht auszuschließen ist, dass 
die Zahl der Corona-Infektionen auch bei unseren Klienten und Mitarbeitern 
steigt und wir damit in vielen Bereichen zusätzliches Personal benötigen“, so 
der stellvertretende Liga-Vorsitzende Christian Grams.   
Darum appellieren Ehret und Grams gemeinsam mit Landrat Danner an alle 
Fach- und Hilfskräfte aus der Pfl ege oder mit pädagogischer Erfahrung, Pfl e-
gefachkräfte, Erzieherinnen und Erzieher, Sozialpädago gen und pädagogische 
Hilfskräfte, ihre Erfahrung während der akuten Krisenzeit einzubringen. Erste 
Freiwillige haben sich bereits eigeninitiativ bei verschiedenen sozialen Ein-
richtungen gemeldet. Voraussetzung ist lediglich ein Polizeiliches Führungs-
zeugnis. Je nach Arbeitsfeld kann auch eine Vergütung gezahlt werden. Nun 
ho� en die beiden Liga-Vorstände, dass weitere Fachkräfte und Ehrenamtliche 
diesem Beispiel folgen und sich melden. 
Kontakt: Tel. 07531/1200-103, Mail: weber@caritas-kn.de

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT
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Die monatliche Energieberatung der Energieagentur fi ndet am 09. Dezember 2020 im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses statt. Dank Kooperation mit Verbraucherzentrale ist die anbieterunab-
hängige Beratung kostenfrei. Themen sind Strombezug, Heizkosten, Wärmedämmung, Heiz- und 
Solartechnik, Warmwasserbereitung, erneuerbare Energien sowie Fördermöglichkeiten.  
Terminvereinbarung bei der Energieagentur Kreis Konstanz unter Tel. 07732-939-1234 (vormit-
tags) ist erforderlich.  

WEITERE MITTEILUNGEN

ENERGIEAGENTUR  
KREIS KONSTANZ

Ende des 
redaktione� en 

Teils

MANFRED BRAUNGER

EISKALTER BODENSEE – KOMMISSAR ZOFFINGERS ZWEITER FALL
Der rätselhafte Tod einer jungen Urlauberin auf der Reichenau raubt dem Konstanzer Kommissar Paul Zo�  nger an diesem Tag 
endgültig den Appetit. 

Doch damit nicht genug! Spurlos verschwindet der Fahrer eines Kleinlasters mit höchst verdächtiger Fischladung auf der Fähre 
von Meersburg nach Konstanz. 

Richtig mysteriös wird es aber, als Zo�  nger auf der Höri einem Ring von eiskalten Medikamentenfälschern auf die Spur kommt. 
Der skrupellose Kopf der Bande sucht nach dem sogenannten magischen „Stein der Weisen“, der den Mittelchen unendliches 
Leben einhauchen soll. Zo�  nger ermittelt wieder eigenwillig und kompromisslos.

360 Seiten, Klappenbroschur  |  ISBN 978-3-7977-0756-7  |  VK 15,--€  |  Verlag Stadler

UNSER BUCHTIPP



„Mit Sinn leben”
Sinneswahrnehmungen und Intuition als innerer
Kompass der Seele.
Einzelbegleitung für Kinder, Jugendliche, Erwachsene.

Infos + Termine
Silke Findeisen
Staatlich anerkannte Tanzpädagogin & Bewegungstherapeutin 
Telefon 0160 - 11 11 220 

„Leichtes Lernen“ 
Einzel Lernbegleitung für Schulkinder
mit Konzentration & Spaß!

Infos + Termine
Silke Findeisen
Telefon 0160 - 11 11 220 

Wer hat einen Ergometer und 
braucht ihn nicht mehr? 

Ich würde Ihr Gerät gerne ausleihen oder abkaufen. 
Tel. 07533 2913 

Von privat am See zu kaufen gesucht: 

Grundstück, Haus, Wohnung 
015203743395 - peter.schoenherr@web.de 

Bauplatz oder Haus gesucht  
direkt in Allensbach, Familie, Grund ab ca. 400 qm, 

wir sind auch für Tipps dankbar.

Tel. 0160 90520046 

Doppelparker 
in Tiefgarage in Allensbach 

Alemannenstr./Scheffelstr. zu vermieten. 
54 Euro monatlich inkl. aller Nebenkosten

Tel. 07533 940492 



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...
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Wir sagen Danke für das Vertrauen

im zu Ende gehenden Jahr. 

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden  und Bekannten ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein glückseliges 2021.

Muster Straße 5, 12345 Musterstadt
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In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 



Weihnachten 2020
Schöne Christbäume
aus eigenen Kulturen

ab 05.12.2020 zu verkaufen, täglich auch sonntags.

Verkauft werden:
Blaufichten und Nordmanntannen.
Familie Gebhard Bohl, Zur Schmiede 5, 

Güttingen, Tel. 0 77 32/17 10 oder 01 72 - 8 43 47 75

Geschenkidee gesucht?
Geschenkgutschein für z.B.

Crash-Kurs „Homöopathie für den Hausgebrauch“,
oder „Fasziendehnung nach Liebscher und Bracht“

Individuelle Einzel- und Paartermine 

oder für Bioresonanz, klassische Homöopathie,
Pflanzenheilkunde Bachblüten, 

Liebscher und Bracht Schmerztherapie u.v.m.

Naturheilpraxis Pleimes
Heilpraktikerin Michelle Pleimes

Zum Riesenberg 2a
78476 Allensbach

www.naturheilpraxis-pleimes.de
Tel. 0171-1761316

Evelyn’s Ideen zum Nikolaus 
Kulinarische Geschenke 

wie unsere ganz besondere Plätzchenauswahl, Birnenbrot, Linzertorten, Spekulatiustorten,
Fruchtaufstriche, Chutneys, Essige, Sirupe, Currywurstsauce, Salatdressing und.... 

Unsere wunderschönen Gutscheine 
Frühstück, Brunch und Menüs zum Abholen und Liefern 

Weihnachtsfeiern für zu Hause 

Evelyn’s Café
Thingoltstraße 9, 78465 Konstanz • Telefon 07533 / 9975726 • mobil 01605507834 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



www.bestattungen-deggelmann.de

Infos 0 77 32 / 8 92 70 12 
www.rewa-immobilien.de

Sie möchten wissen was Ihre Immobilie wert ist ? 
Dann nutzen Sie unsere Immobilien-Wertermittlung 
mit erstklassigem Service! 

Profitieren Sie von über 
25 Jahren Erfahrung 
und rufen Sie uns an! 
Tel. 07732 89 270 12

Montag - Freitag 
10 - 13 Uhr & 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr 

in Allensbach
Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 1

in Markelfingen
Radolfzeller Str. 1

Parkplatz Naturfreundehaus

schon ab

9,90€

Fritz Waßmer Weihnachtsbaumkulturen
www.wassmer-weihnachtsbaeume.de


